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Direkt im Anschluss an die seit Oktober 2022 stattfindenden Arbeiten an der Echaz und am Neckar wird ab 7. NovemberDirekt im Anschluss an die seit Oktober 2022 stattfindenden Arbeiten an der Echaz und am Neckar wird ab 7. November
2022 eine Einlassmöglichkeit für ein Einsatzboot der Feuerwehr zwischen Echazmündung und der L379-Brücke in den2022 eine Einlassmöglichkeit für ein Einsatzboot der Feuerwehr zwischen Echazmündung und der L379-Brücke in den
Neckar geschaffen.Neckar geschaffen.

Die Arbeiten dauern voraussichtlich zwei Wochen. Im Zeitraum von 14. bis 17. November 2022 wird der Neckartal-RadwegDie Arbeiten dauern voraussichtlich zwei Wochen. Im Zeitraum von 14. bis 17. November 2022 wird der Neckartal-Radweg
zwischen der L379-Brücke und der Schreinerei voll gesperrt. Für den Radverkehr wird eine kleinräumige Umleitungzwischen der L379-Brücke und der Schreinerei voll gesperrt. Für den Radverkehr wird eine kleinräumige Umleitung
eingerichtet.eingerichtet.

Die bisherige Einlassmöglichkeit neben der Kläranlage auf Gemarkung Kirchentellinsfurt ist für den Einsatzfall strategischDie bisherige Einlassmöglichkeit neben der Kläranlage auf Gemarkung Kirchentellinsfurt ist für den Einsatzfall strategisch
ungünstig gelegen und entspricht nicht mehr dem Stand der Technik. Somit ist ein Neubau erforderlich.ungünstig gelegen und entspricht nicht mehr dem Stand der Technik. Somit ist ein Neubau erforderlich.

Der neue Standort liegt strategisch besser, was sowohl den oberen als auch den unteren Bereich des Neckars zeitlichDer neue Standort liegt strategisch besser, was sowohl den oberen als auch den unteren Bereich des Neckars zeitlich
schneller und besser erreichbar machen. Außerdem bieten die verfügbaren Flächen um die Örtlichkeit ausreichend Platzschneller und besser erreichbar machen. Außerdem bieten die verfügbaren Flächen um die Örtlichkeit ausreichend Platz
für anrückenden Fahrzeuge für die denkbaren Einsatzszenarien wie beispielsweise NATO Pipeline-Unfall,für anrückenden Fahrzeuge für die denkbaren Einsatzszenarien wie beispielsweise NATO Pipeline-Unfall,
Wasserrettungseinsätze unter Beteiligung des Wasserrettungszuges der Feuerwehren aus Kirchentellinsfurt, Tübingen undWasserrettungseinsätze unter Beteiligung des Wasserrettungszuges der Feuerwehren aus Kirchentellinsfurt, Tübingen und
Reutlingen sowie anderer Hilfsorganisationen. Die Organisationsstruktur der Hilfsorganisationen kann ergebnisorientiertReutlingen sowie anderer Hilfsorganisationen. Die Organisationsstruktur der Hilfsorganisationen kann ergebnisorientiert
und direkt an Ort und Stelle realisiert werden, wodurch ein zeitlicher Vorteil im Einsatzfall entsteht.und direkt an Ort und Stelle realisiert werden, wodurch ein zeitlicher Vorteil im Einsatzfall entsteht.

Der Neubau erfolgt zudem unter Berücksichtigung aktueller Standards im Hinblick auf die bei den Feuerwehren verwendeteDer Neubau erfolgt zudem unter Berücksichtigung aktueller Standards im Hinblick auf die bei den Feuerwehren verwendete
Technik sowie unter Berücksichtigung der notwendigen Sicherheitsvorkehrungen für das eingesetzte Personal derTechnik sowie unter Berücksichtigung der notwendigen Sicherheitsvorkehrungen für das eingesetzte Personal der
Hilfsorganisationen.Hilfsorganisationen.
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Im Falle eines Ölunfalles können auch weitere zu erwartende Großfahrzeuge, wie Tankzüge zum Abtransport desIm Falle eines Ölunfalles können auch weitere zu erwartende Großfahrzeuge, wie Tankzüge zum Abtransport des
Schadstoffes, die Einbringstelle problemloser anfahren, als es an der alten Örtlichkeit möglich war.Schadstoffes, die Einbringstelle problemloser anfahren, als es an der alten Örtlichkeit möglich war.

Die Baukosten der Maßnahme werden vom Bund getragen. Im Sinne einer wirtschaftlichen und mit geringen EingriffenDie Baukosten der Maßnahme werden vom Bund getragen. Im Sinne einer wirtschaftlichen und mit geringen Eingriffen
verbundenen Lösung erfolgt die Baumaßnahme gemeinschaftlich und zeitgleich.  verbundenen Lösung erfolgt die Baumaßnahme gemeinschaftlich und zeitgleich.  

Hinweis für die Redaktionen:Hinweis für die Redaktionen:

Für Fragen zu dieser Pressemitteilung steht Ihnen Frau Martina Bitzer, Pressesprecherin, Tel.: 07071/757-3078, gerne zurFür Fragen zu dieser Pressemitteilung steht Ihnen Frau Martina Bitzer, Pressesprecherin, Tel.: 07071/757-3078, gerne zur
Verfügung.Verfügung.

Kategorie:Kategorie:

Abteilung 5

Koordinierungs- und Pressestelle
Konrad-Adenauer-Straße 20Konrad-Adenauer-Straße 20
72072 Tübingen72072 Tübingen
Assistenz: Gudrun GaußAssistenz: Gudrun Gauß
07071 757-300907071 757-3009
07071 757-319007071 757-3190

Sie sind Journalistin oder Journalist und haben eine Anfrage? Dann wenden Sie sich gerne an unsere Pressesprecherin/Sie sind Journalistin oder Journalist und haben eine Anfrage? Dann wenden Sie sich gerne an unsere Pressesprecherin/
unsere Pressesprecher.unsere Pressesprecher.
pressestelle@rpt.bwl.depressestelle@rpt.bwl.de

Abteilung 1Abteilung 1
Abteilung 2Abteilung 2  
Abteilung 3Abteilung 3  
Abteilung 4 Abteilung 4 
Abteilung 5Abteilung 5
Abteilung 7Abteilung 7  
Abteilung 10Abteilung 10  
Abteilung 11Abteilung 11  
StEWKStEWK
SGZSGZ

Katrin
Rochner
Leiterin
der
Koordini
erungs-
und
Pressest
elle

http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/presse-und-soziale-medien/pressemitteilungen/?tx_news_pi1%5Baction%5D=searchForm&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5BoverwriteDemand%5D%5BcustomCategories%5D%5BbitbwSitepackage%5D%5Btheme%5D%5B0%5D=1526&tx_news_pi1%5BoverwriteDemand%5D%5BcustomCategories%5D%5BbitbwSitepackage%5D%5Btype%5D%5B1329%5D=1329&tx_news_pi1%5BoverwriteDemand%5D%5BcustomCategories%5D%5BbitbwSitepackage%5D%5Btype%5D%5B1330%5D=1330&tx_news_pi1%5BoverwriteDemand%5D%5BformSubmitOnLoad%5D=1&cHash=fbe1e761307c820fbbc08b42f587f83f
mailto:pressestelle@rpt.bwl.de
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abteilungen/abteilung-1/
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abteilungen/abteilung-2/
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abteilungen/abteilung-3/
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abteilungen/abteilung-4/
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abteilungen/abteilung-5/
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abteilungen/abteilung-7/
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abteilungen/abteilung-10/
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/abteilungen/abteilung-11/
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/stabsstelle-energiewende/
http://rp.baden-wuerttemberg.de/rpt/wir/seiten/sgze/


Jeanine
Großkloß
Stellv.
Leiterin
der
Koordini
erungs-
und
Pressest
elle

Naomi
Krimmel
Ansprech
partnerin
Soziale
Medien

Sabrina
Lorenz
Pressesp
recherin
für die
Abteilun
gen 1, 3,
5, 10, 11

Matthias
Aßfalg
Pressesp
recher
für die
Abteilun
gen 2, 4,
StEWK,
SGZ

Dr.
Stefan
Meißner



Pressesp
recher
für die
Abteilun
g 7


